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Von „Sternstunden“ und

„Musiküssen“

Vom 10. bis zum 28. August kann heuer

zeitgleich erlesener Musik gelauscht und

einem kunterbunten Festival beigewohnt

werden.

Opern und Konzerte faszinieren bereits seit etlichen Jahren im Rahmen der

Innsbrucker Festwochen der Alten Musik. Die Darbietungen sind aber auch in

diesem Jahr keineswegs nur musikalischer Natur – das Rahmenprogramm ist

opulent und reicht von Backstagebesuchen über ein barockes Dinner bis hin zu

Workshops und Festen. Ein spielerischer

Zugang zur Alten Musik wird Kindern

und Jugendlichen mit zahlreichen Veranstaltungen geboten.

Die künstlerische Leitung obliegt

Alessandro De Marchi. Unvergessliche

Sternstunden garantieren unter anderem

Arbeiten von Telemann, Bach, Händel,

Schütz, Hasse und Monteverdi, die in eine

romantische, liebliche, sinnliche, tragische und oftmals theatralisch barocke

Klang- und Sinneswelt eintauchen lassen.

Die Werke sind unter anderem teilweise

kostenlos im Tiroler Landestheater, dem

Hofgarten Pavillon, vor dem Goldenen

Dachl, in und um Schloss Ambras oder in

der Hofburg zu hören.

Den Auftakt zur Festwochenzeit bildet

auch heuer wieder das Pre-OpeRning am

6. August um 14.00 Uhr am Vorplatz und

Nebenplatz des Tiroler Landestheaters –

ein Fest geprägt von Lebenslust für Jung

und Alt, für Einheimische und Gäste bei

freiem Eintritt. Im Stadtsaal und in den

Ursulinensälen wird das Publikum zur

selben Zeit mit „musikalischen Küssen“

verzaubert.



Musik in allen Facetten

Das Festival der Träume hat das Motto

heuer klar definiert: „Musikuss“ ist ein

musikalisches Feuerwerk an Außergewöhnlichem, Wundersamem und Spektakulärem. Musik in allen Facetten und

Kostbarkeiten aus der Welt der Spaßmacher wird geboten. Begnadete Tonakrobaten und tollkühne Artisten entschlüpfen

der Schatztruhe des Festivalfundus.

Überraschungen und Entdeckungen

sind dabei garantiert. Unvergessliche
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Abende für Erwachsene warten in den

Stadtsälen, das Beste aus dem Kindermusikbereich wird in den Ursulinensälen von

sich gegeben. Die größten Varieté-, Zirkusclowns, Lachmusiker und Comedians

drängen sich in die Stadt am Inn und sorgen für ein Lach- und Staun-Gipfeltreffen

für Groß und Klein. Zählkarten für das

Kinderfestival sind mit einer Solidaritätseintrittsspende von 3 Euro zu erwerben. Der Erlös geht auch in diesem Jahr an

die Aktion „Kinder helfen Kindern“.



Von der Antike ins Mittelalter

Am 15. August gehen antike Sommerträume für heuer in die letzte Runde:

Bereits zum 17. Mal findet am Hohen

Frauentag bei freiem Eintritt das Ambraser Schlossfest statt. Gemeinsam mit

den Innsbrucker Festwochen der Alten

Musik lädt das Kunsthistorische Museum Schloss Ambras zu einem unterhaltsamen Fest im Zeichen der Antike für die

ganze Familie. Der Hofnarr führt durch

ein Programm gespickt von Kunst und

Musik. Ob im Schloss oder im Garten:

überall trifft man auf Märchenerzähler,

begegnet Göttern und Helden und Artisten riskieren Kopf und Kragen. Die

Gäste sind unter anderem eingeladen,

Konzerten im Spanischen Saal zu lauschen. Beim Einkaufszentrum Dez wird

ein kostenloses Park- und Shuttleservice

angeboten.

Besonders imposant ist auch die aktuelle Sonderausstellung auf Schloss

Ambras, die man auch beim Ambraser

Schlossfest im Rahmen von Museumsführungen bewundern kann. Den Stil

und den Geist der Antike erfährt man

noch bis zum 25. September im Rahmen einer umfassenden Sammlung von

Kunstwerken und Raritäten.

Es lohnt sich aber auch der Blick von

der Epoche der Götter und Helden hin zur

Spätromantik und Gotik. „Kunstschätze

des Mittelalters“ präsentiert das Tiroler

Landesmuseum Ferdinandeum im Rahmen einer Sonderausstellung bis 15. Jänner 2012. Prächtige Altäre, Tafelbilder,

Skulpturen und Goldschmiedearbeiten

dokumentieren das Kunstschaffen in Tirol und geben Einblick in das Alltagsleben

des Mittelalters. ER
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Fahnenschwinger der Cittá

di Feltre tummeln sich neben

Rittern und Märchenerzählern

beim Schlossfest.



Argentinische Tangoklänge:

Seitenvirtuose Eduardo Egüez



Infos zu Terminen

und Veranstaltungen

www.innsbruckersommer.at

www.perpedes-tirol.at

www.festival-der-traeume.at

www.altemusik.at

www.khm.at/ambras

www.tiroler-landesmuseen.at

www.saengerknaben.com

Die Konzerttermine entnehmen Sie

bitte dem Veranstaltungskalender in

der Mitte des Heftes.








